
1Spree-Neiße-Kurier

mit Informationen von der Pressestelle der Kreisverwaltung
für den Landkreis Spree-Neiße/Wokrejs Sprjewja-Nysa

21. Jahrgang • Nr. 06/2023 • 21.06.2023

Auflage: 63.200 Exemplare
in den Regionen Forst (Lausitz), Guben, Spremberg, Cottbus-Land

SPREE-NEISSE-KURIER

Nach dem ersten 
Platz beim Lan-
deswettbewerb 
von »Jugend  mu-
siziert« folgte die 
Teilnahme an der 
60. Aufl age des 
Bundeswettbe-
werbes. Auch hier 
konnte Hanna 
Schiemenz mit ih-
rem Gitarrenspiel 
einen ersten Platz 
belegen.

Carola Zedler

SPREE-NEISSE. Hanna 
Schiemenz aus Spremberg 
vertrat die Musik- und 
Kunstschule »Johann Theo-
dor Römhild« des Land-
kreises Spree-Neiße/Wo-
krejs Sprjewja-Nysa beim 
bundesweiten Wettbewerb 
der MusikschülerInnen, 
der in diesem Jahr vom 25. 
Mai bis 2. Juni im sächsi-
schen Zwickau stattfand.

»Aufgeregt war ich nur 
kurz, aber während des 
Spiels nicht mehr«, sagt 
Hanna rückblickend. Die 
Musikauswahl stammte 
zum Teil von ihr, zum Teil 
von ihrem Gitarrenlehrer 
Christoph Kleo. Die Songs 
sollten die Ausschreibung 
erfüllen, aber nicht zu lang-
sam und melancholisch 
sein.
In der Kategorie »Gitar-
re-Pop« beeindruckte die 
Sprembergerin die Jury 
mit ihrem sehr abwechs-

lungsreichen Programm 
insbesondere durch ihre 
Musikalität. Neben der Bal-
lade »Indian Summer« von 
Stephan Bormann spielte 
sie auch das expressive 
Stück »Sunburst« von An-
drew York auf Ihrer Akus-
tikgitarre.
Anschließend ging es auf 
der E-Gitarre mit einer 
Improvisation über „Deep 
Blue“ von Andreas Schein-
hütte und einem sehr 
effektvollen Song namens 
»Rain« von Youtuber Rob 
Scallon weiter. Abgerun-
det wurde das Programm 
durch den Rock-Klassiker 
»You Shook Me All Night 
Long« von AC/DC.

 Sie setzte sich inmitten 
von 28 Gitarristen durch, 
die alle technisch sehr gut 
waren und errang mit ih-
rem Spiel 24 von insgesamt 
25 Punkten und damit 
einen 1.Platz. Dafür habe 

sie im Vorfeld des Wett-
bewerbs regelmäßiger und 
etwas öfter geübt, räumt 
sie ein.

Die Gitarre gehört zu 
ihrem Leben

Hanna Schiemenz nimmt 
seit August 2015 am Un-
terricht in klassischer Gi-
tarre bei Musiklehrerin  
Cornelia Konzack-Mucha 
teil und seit August 2021 
zusätzlich in E-Gitarre bei 
Christoph Kleo. Dieser be-
zeichnet es als großes 
Glück, dass Hanna bereits 
seit sieben Jahren auf 
der klassischen Gitarre 
gespielt hat. »Damit konnte 
ich offene Türen einrennen 
und sofort mit dem Spiel 
auf der E-Gitarre beginnen. 
Künftig werden wir uns 
mehr mit dem Thema Im-
provisation befassen, auch 
wenn Hanna das noch nicht 

so mag.«
Hanna Schiemenz liebt 

das Gitarrenspiel und wirkt 
auch in der Schülerband 
der Musik- und Kunstschu-
le mit. Außerdem ist sie 
Teil des Gitarrenensembles 
»Vielsaitig«.
Trotzdem wird sie die Mu-
sik nicht zu ihrem Haupt-
beruf machen. Die 17-Jäh-
rige will nach dem Abitur 
Mathematik studieren.
Die PreisträgerInnen des 
Bundeswettbewerbs, ins-
gesamt sind es neun aus 
dem Land Brandenburg,  
werden vom Ministerprä-
sidenten empfangen und 
es gibt ein Preisträgerkon-
zert. An beiden Terminen 
kann Hanna Schiemenz 
nicht teilnehmen,  unter an-
derem weil sie bei  »Young 
Music on Stage« am 3.Juli 
auf dem Hof des Sprember-
ger Kulturschlosses auf der 
Bühne steht.

Bundesweit gepunktet

Der Musiklehrer und Leiter der Musik- und Kunstschule Spree-Neiße Christoph Kleo                                                                      
weiß, was Hanna Schiemenz kann - sowohl auf der Akkustik, als auch auf der  E-Gitarre.

Foto:  Carola Zedler

BURG (SPREEWALD).
Der Schauspieler Jürgen 
Zartmann liest in der 
Reihe »Lesungen für Er-
wachsene« am Freitag, 
dem 23. Juni, 19 Uhr, in 
der Spreewaldbibliothek 
»Mina Witkojc« aus dem 
literarischen Nachlass von 
Stefan Heym. Schriftstel-
ler Stefan Heym hat aus-
gefüllte Bücher geschrie-
ben, die sich bis in heutige 
Lebenslagen übertragen 
lassen.

Der Synchronsprecher 
und Schauspieler Zart-
mann liest auf seine per-
sönliche Art und kurzwei-
lige Weise dessen litera-
rischen Nachlass, um ihn 
in heutiger Zeit aufl eben 
zu lassen. 

Der Eintritt kostet 5 
Euro, mit GästeCard 4 Eu-
ro. Der Vorverkauf fi ndet 
in der Touristinformation 
Burg (Spreewald) und im 
Online-Shop auf www.
BurgimSpreewald.de statt.

»Immer sind die
Weiber weg«

Wir kaufen 
Wohnmobile und 

Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter 
am Wasserturm

% (0355) 791928
www.waermepumpenfuchs.de

Klima, Solar
Wärmepumpen
nutzen Sie die Förderung 

für Sanierung
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Schiemenz aus Spremberg
vertrat die Musik- und
Kunstschule »Johann Theo-
dor Römhild« des Land-
kreises Spree-Neiße/Wo-
krejs Sprjewja-Nysa beim
bundesweiten Wettbewerb
der MusikschülerInnen,
der in diesem Jahr vom 25.
Mai bis 2. Juni im sächsi-
schen Zwickau stattfand.

»Aufgeregt war ich nur
kurz, aber während des
Spiels nicht mehr«, sagt
Hanna rückblickend. Die
Musikauswahl stammte
zum Teil von ihr, zum Teil
von ihrem Gitarrenlehrer
Christoph Kleo. Die Songs
sollten die Ausschreibung
erfüllen, aber nicht zu lang-
sam und melancholisch
sein.
In der Kategorie »Gitar-
re-Pop« beeindruckte die
Sprembergerin die Jury
mit ihrem sehr abwechs-
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insbesondere durch ihre
Musikalität. Neben der Bal-
lade »Indian Summer« von
Stephan Bormann spielte
sie auch das expressive
Stück »Sunburst« von An-
drew York auf Ihrer Akus-
tikgitarre.
Anschließend ging es auf
der E-Gitarre mit einer
Improvisation über „Deep
Blue“ von Andreas Schein-
hütte und einem sehr
effektvollen Song namens
»Rain« von Youtuber Rob
Scallon weiter. Abgerun-
det wurde das Programm
durch den Rock-Klassiker
»You Shook Me All Night
Long« von AC/DC.

 Sie setzte sich inmitten
von 28 Gitarristen durch,
die alle technisch sehr gut
waren und errang mit ih-
rem Spiel 24 von insgesamt
25 Punkten und damit
einen 1.Platz. Dafür habe

sie im Vorfeld des Wett-
bewerbs regelmäßiger und
etwas öfter geübt, räumt
sie ein.

Die Gitarre gehört zu
ihrem Leben

Hanna Schiemenz nimmt
seit August 2015 am Un-
terricht in klassischer Gi-
tarre bei Musiklehrerin
Cornelia Konzack-Mucha
teil und seit August 2021
zusätzlich in E-Gitarre bei
Christoph Kleo. Dieser be-
zeichnet es als großes
Glück, dass Hanna bereits
seit sieben Jahren auf
der klassischen Gitarre
gespielt hat. »Damit konnte
ich offene Türen einrennen
und sofort mit dem Spiel
auf der E-Gitarre beginnen.
Künftig werden wir uns
mehr mit dem Thema Im-
provisation befassen, auch
wenn Hanna das noch nicht

so mag.«
Hanna Schiemenz liebt

das Gitarrenspiel und wirkt
auch in der Schülerband
der Musik- und Kunstschu-
le mit. Außerdem ist sie
Teil des Gitarrenensembles
»Vielsaitig«.
Trotzdem wird sie die Mu-
sik nicht zu ihrem Haupt-
beruf machen. Die 17-Jäh-
rige will nach dem Abitur
Mathematik studieren.
Die PreisträgerInnen des
Bundeswettbewerbs, ins-
gesamt sind es neun aus
dem Land Brandenburg,
werden vom Ministerprä-
sidenten empfangen und
es gibt ein Preisträgerkon-
zert. An beiden Terminen
kann Hanna Schiemenz
nicht teilnehmen,  unter an-
derem weil sie bei  »Young
Music on Stage« am 3.Juli
auf dem Hof des Sprember-
ger Kulturschlosses auf der
Bühne steht.

Bundesweit gepunktet

Der Musiklehrer und Leiter der Musik- und Kunstschule Spree-Neiße Christoph Kleo
weiß, was Hanna Schiemenz kann - sowohl auf der Akkustik, als auch auf der  E-Gitarre.
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 23. .Juni, 14 - 23 Uhr
Mittsommerfest der Amtsbi-
bliothek Peitz

 23.  - 25.Juni
Rosengartenfesttage im Ost-
deutschen Rosengarten Forst

 24. Juni., 10 Uhr
2. Radwandertour, mit dem
PSV 1893 Forst e.V., Treffpunkt
im Rad-und Reitstadion Forst

 24. Juni., 10 - 16 Uhr
Waldfest - Tag der offenen Tür,  
Waldschule Kleinsee, Kolonie
Kleinsee Nr. 1, Jänschwalde OT 
Drewitz

 24. Juni., 15 Uhr
Neptunfest – das Sommer-
fest des CCD, See-Perle am
Peitzer Badesee Garkoschke

 24. Juni., 18 Uhr
 Historische Stadtführung mit
dem Nachtwächter Kulke, Sp-
remberg, Marktplatz am Kan-
delaber

 24./25.Juni., 9 - 16 Uhr 
Trödelmarkt an der Bismarck-
schänke, Burg (Spreewald)

 25.Juni,  15 Uhr
Kultursonntage am Bis-
marckturm Spremberg

 30.Juni, 20 Uhr
Open Air Konzert: „More than
Words“ mit Stefanie Hertel,
Lanny Lanner, Johanna Mross, 
Freilichtbühne Spremberg

 30.Juni, 19 Uhr
Ensemble »Top Leipzig«, Dorf-
kirche Kolkwitz

 30.Juni, 20 Uhr
Live im Biergarten: Brian Bos-
sert im Volkshaus Guben

 1.Juli,  13 Uhr
100 Jahre Freiwillige Feuer-
wehr Turnow, Turnow-Prei-
lack

 1.Juli,  19 Uhr
Wander und Travelsongs mit
Tobias Panwitz, Kulturkirche
Sacro, Forst

 1.Juli,  19 Uhr
«FAUST ‚n‘ Roll» Rocktheater
nach Goethe , Spremberger
Freilichtbühne

 2.Juli,  9 - 16 Uhr
20. Forster Kuchentour (RTF), 
Rad-und Reitstadion Forst

 2.Juli,  9 - 16 Uhr
Radwanderung »zur Schwer-
zkoer Mühle«, Treffpunkt Tou-
ristinformation Guben

 2.Juli,  10 Uhr
Sport im Stadtpark Sprem-
berg, am Bismarckturm

 2.Juli,  10 - 18 Uhr
Steinitzer Bergmannstag 
2023, Steinitzhof Drebkau

 2.Juli, 11 Uhr
„Querbeat“ der Musik- und
Kunstschule, in Spremberg,
Schlosshof

 2.Juli,  15.30 Uhr
Sheakespeare- Abend -Ope-
nAirTheater im Schloss Hor-
now

 2.Juli,  15.30 Uhr
Sommermusik, Orgelkonzert, 
Dorfkirche Pinnow, Schen-
kendöbern

 3.Juli , 19 Uhr
Young Music on Stage, in Sp-
remberg, Schlosshof

 6.Juli , 9.30 Uhr
6. Sonnenscheinlauf am Grä-
bendorfer See, UBZ Casel

 7.Juli , 18 Uhr
XIV. Internationales Folklore-
festival Łužica – Łužyca – Lau-
sitz, Drachhausen, Hauptbüh-
ne an der Kirche

 7. - 9.Juli , 18 Uhr
4. Musikfest Peitz, Volkspark
Peitz

 8./9.Juli, 10 - 18 Uhr
22. Spreewälder Handwerker- 
und Bauernmarkt, Festplatz,
Burg(Spreewald)

 8.Juli, 19 Uhr
Spremberger Musiksommer: 

Sommermusik in der Kreuz-
kirche Spremberg

 8.Juli, 18 Uhr
Rock& Blues-Nacht, Hotel zur
Post, Spremberg

 15. Juli., 10 Uhr
3. Radwandertour, mit dem
PSV 1893 Forst e.V., Treffpunkt
im Rad-und Reitstadion Forst

 15./16.Juli, 9 - 16 Uhr 
Trödelmarkt an der Bismarck-
schänke, Burg (Spreewald)

 15.Juli, 19 Uhr
„Lea“ live auf der Freilicht-
bühne Spremberg

 15.Juli, 20 Uhr
Sommertheater auf der Zita-
delle in Peitz: »Der  Held der
westlichen Welt«

 21.Juli, 18 -23 Uhr
Rockkonzert und Kinoabend
unterm Sternenhimmel, Stei-
nitzhof Drebkau

 22.Juli, 14 -22 Uhr
Steampunk Safari »Picknick«, 
Steinitzhof Drebkau

 22./23.Juli, 10 - 18 Uhr
20. Burger Töpfermarkt,  Fest-
platz, Burg(Spreewald)

 22./23.Juli, ab 9 Uhr
34. Oldtimer Teilemarkt & 
Treffen, MC Spremberg e.V. 
Spremberg Süd, ehem. Kraft-
werk
           Angaben ohne Gewähr

Was ist los im Spree-Neiße-Kreis?

 Hinter dem Bandnamen »More than Words«  verber-
gen sich Stefanie Hertel, Lanny Lanner und Johanna 
Mross.  Als Patchwork Country Rockband touren sie seit 
2019 durch die Welt. Moderner Countryrock und Pop 
ist ihre Passion, aber sie lassen sich nicht auf ein Genre  
festlegen. Am 30. Juni spielen sie ab 20 Uhr auf der Sp-
remberger Freilichtbühne.
Tickets gibt es unter Tourist- und Stadtinformation 
Spremberg/Grodk, Am Markt 5, Spremberg, Tel. 03563 
5900656, unter  info@touristinfo-spremberg.de oder 
bei Eventim.                                               Foto: Alexander Stingl
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HORNOW. Drei ganz un-
terschiedliche Veranstal-
tungsangebote hat der Kul-
turverein Hornow im Juli 
im Programm. So lädt das 
Theater Buffo aus Berlin 
am 2.Juli, 16 Uhr unter dem 
Motto Comedy trifft Klassik 
zu einem Sheakespeare-
Abend ein. Auf der baro-
cken Freitreppe des Horno-
wer Schlosses heißt es dann 
»Was ihr wollt«. 

Ein Sommerkonzert mit 
»Ad Libitum« gibt es am 

9.Juli ab 15 Uhr im Schloss-
park. Ein stimmungsvoller 
Nachmittag für die ganze 
Familie mit Barbeque und 
Hüpfburg ist für 10 Euro 
Eintritt (inklusive Freige-
tränk) zu haben.

Zu einem kreativen Mal-
samstag wird am 29. Juli von 
10 bis 13 Uhr eingeladen. 
Spielerische Farbexperi-
menten für Groß und Klein 
bietet Kursleiterin Andrea 
Neitzel. Alle Infos über: 
www.Kulturverein-hornow.de

Im Hornower Schloss
Theater, Musik und Plausch

Ein Sheakespeare-Abend mit dem Theater Buffo.
                                                                                                                Foto: pr

Fachbetrieb Ralf Wehmhoff
Öl-, Gas-, Pelletheizungen, Holzvergaser, Sanitär,
Badausstattung, Wärmepumpen, Lüftung, BHKW,
Solaranlagen, Elektroinstallation, Kundendienst

Heizen mit alternativen Energien
Solaranlagen
Holzvergaser

Wärmepumpen

Drebkauer Straße 62
03099 Klein Gaglow

Tel. 03 55/53 00 90
Fax 03 55/54 08 60

info@wehmhoff.de
www.wehmhoff.de
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KOLKWITZ(pm). Was beim 
Jahresempfang der Ge-
meinde Kolkwitz im April 
angekündigt wurde, ist jetzt 
Realität: Der Nachwuchs 
der auf dem Großfeld spielt, 
wird zusammengeführt. 
Konkret heißt dies, dass die 
Spieler der A, B-und C-Ju-
nioren aus dem Kolkwitzer 
SV, dem Fichte Kunersdorf, 
dem VfB Krieschow und der 
SG Blau Weiß Klein Gaglow 
in diesen Altersklassen ei-
ne Spielgemeinschaft bil-
den. Am 8. Juni wurde 
diese Zusammenführung 
durch die Verantwortlichen 
der Nachwuchsabteilungen 
gemeinschaftlich beschlos-
sen.  »Keiner der Vereine 
könnte aus alleiniger Kraft 
Nachwuchsmannschaften 
für das Großfeld stellen« er-
klärt Alexander Rosin, Vor-
sitzender des mitinitiieren-
den SV Fichte Kunersdorf 

das Problem. Es geht jetzt 
darum, so Alexander Rosin, 
über die Vereinsgrenzen 
hinweg für die Kinder in der 
Gemeinde ein sportliches 
Angebot bereit zu halten 
und weiterhin starke und 
gut besetzte Mannschaften 
für alle Altersklassen anzu-

bieten. Mit der Zusammen-
führung bündeln sich auch 
die Ressourcen, welche die 
Gemeinde für die Verei-
ne zur Verfügung stellt. 
Ein Wunsch der neuen 
Spielgemeinschaft ist nun 
die Trainingskapazitäten zu 
erweitern.

Zusammenschluss in Kolkwitz
Gemeinsamer Weg für den Fußballnachwuchs

Die Verantwortlichen der Nachwuchsabteilungen ha-
ben den Zusammenschluss zur Sicherung  der sportli-
chen Zukunft umgesetzt.                                      Foto: Verein
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